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In Innsbruck wurden in diesem Monat folgende gesundheitlich besonders
bedenkliche Substanzen analysiert:

Tatsachliche Inhaltsstoffe:
*= Amphetamin (140 mg/g = 12,8 % Wirkstoffgehalt), Koffein (697 mg/qg)
= Amphetamin (128 mg/g = 12,8 % Wirkstoffgehalt), Koffein (804 mg/qg)

*Ab 250 mg/g = 25 % Wirkstoffgehalt gilt Amphetamin als hochdosiert. Der Grenzwert beruht auf den durchschnittlich am Markt iiblichen Dosierungen!

Aufgrund des hohen Flissigkeitsverlustes bei gleichzeitigem Konsum von
Amphetamin und Koffein steigt die Gefahr der Dehydrierung; Blutdruck und
Korpertemperatur sind erhoht. Gleichzeitiger Konsum bedeutet eine starke Belastung
flr das Herz-Kreislaufsystem. Hohe Dosen Koffein (ab 500 mg) fiigen der Wirkung
eine nervose und unruhige Komponente hinzu. Nebenwirkungen wie Kopfschmerzen,
SchweiBausbriiche, Kurzatmigkeit und Schlafstorungen sind wahrscheinlich. Durch
die unspezifische Aktivierung des gesamten Organismus kann es auch zu
Angstzustanden kommen.
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Tatsachliche Inhaltsstoffe:
= Ketamin (620 mg/g = 62,0% Wirkstoffgehalt), Kokain (<10mg/g)

*Ab 700 mg/g = 70% Wirkstoffgehalt gilt Ketamin als hochdosiert. Der Grenzwert beruht auf den durchschnittlich am Markt (iblichen Dosierungen!

Hohe Dosen Ketamin verstarken korperliche Nebenwirkungen
(Schmerzunempfindlichkeit, Koordinations -und Kommunikationsschwierigkeiten,
Schwindel, Ubelkeit, erhdhter Puls und Blutdruck, Herzrhythmusstérungen) und
konnen zu Muskelsteifheit, Lahmungserscheinungen und Narkose, sehr hohe Dosen
bis hin zu epileptischen Anfadllen und Koma fiihren. Psychisch konnen hohe Dosen von
Ketamin sehr belastend sein und Angst, Panik sowie paranoide Zustande auslosen.
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Tatsachliche Inhaltsstoffe:

= Kokain (640 mg/g = 64,0 % Wirkstoffgehalt), Koffein (19 mg/g), Procain (n.q.)

= Kokain (604 mg/g = 60,4 % Wirkstoffgehalt), Koffein (26 mg/g), Procain (n.q.)

= Kokain (544 mg/g = 54,4 % Wirkstoffgehalt), Procain (n.q.)

= Kokain (472 mg/g = 47,2 % Wirkstoffgehalt), Levamisol (40 mg/g), Koffein
(69 mg/qg)

= Kokain (467 mg/g = 46,7 % Wirkstoffgehalt), Ketamin (278 mg/g), Levamisol
(44 mg/qg)

= Kokain (406 mg/g = 40,6 % Wirkstoffgehalt), Phenacetin (502 mg/qg)

= Kokain (291 mg/g = 29,1 % Wirkstoffgehalt), Koffein (67 mg/g), Procain (n.q.)

*Ab 800 mg/g = 80 % Wirkstoffgehalt gilt Kokain als hochdosiert. Der Grenzwert beruht auf den durchschnittlich am Markt (iblichen Dosierungen!
n.q. = nicht quantifiziert

Achtung! Zur Zeit steigen die Zahlen an verunreinigten Kokainproben in verschiedenen
Drug-Checking Einrichtungen Europas markant an. Nur eine Laboranalyse kann
Gewissheit iber die Zusammensetzung eines Pulvers und mdogliche einhergehende
Konsumrisiken geben.

Der durchschnittliche Wirkstoffgehalt in Kokain ist dennoch hoch! Um
Uberdosierungen zu vermeiden unbedingt niedrig dosieren und nicht nachlegen.

Verzichte auf jeglichen Mischkonsum, auch mit Alkohol oder Energydrinks!!
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ACHTUNG!

Der Wirkstoffgehalt psychoaktiver Substanzen variiert sehr stark und ist optisch nicht
erkennbar!

Beachte daher unbedingt die Safer Use Regeln:
= Dosiere niedrig und warte mind. 2 Stunden, um die Wirkung zu erfahren.
= Verzichte auf Mischkonsum (auch mit Alkohol, Energydrinks oder
Cannabis), da es zu unberechenbaren Wechselwirkungen kommen kann.
= Achte auf die Bedirfnisse deines Korpers: Trink” Wasser & mach” Pausen
an der frischen Luft.
= Nutze Drug Checking-Angebote!

Weitere Infos zu Safer Use:
www.drogenarbeitz6.at/konsum/safer-use

Weiterfiihrende Infos zu den Inhaltsstoffen:
Quellen: www.checkyourdrugs.at, www.saferparty.ch

QUELLEN & WEITERE INFOS:

DROGENARBEIT Z6 o
DREIHEILIGENSTRASSE 9, 6020 INNSBRUCK 3’%3
0676/48 53 954

DRUGCHECKING@DROGENARBEITZ6.AT O %IARr\(j)DL
N

WWW.DROGENARBEITZ6.AT



file://///Z6S1/daten2/Drogenarbeit%20Z6/MDA%20basecamp/drugchecking/2014%20Pilotphase/Website%20Überblick%20Ergebnisse/www.checkyourdrugs.at
file://///Z6S1/daten2/Drogenarbeit%20Z6/MDA%20basecamp/drugchecking/2014%20Pilotphase/Website%20Überblick%20Ergebnisse/www.saferparty.ch

DRUG

CHECKING
WARNUNG AUGUST 2024

Koffein macht wach, beschleunigt den Herzschlag und steigert voriibergehend die
geistige Leistungsfahigkeit. In hoheren Dosen, ab 300mg (ca. 8 Tassen Kaffee)
erzeugt es Euphorie. Koffein entzieht dem Korper Flissigkeit.

Bei hohen Dosen sind folgende Nebenwirkungen moglich: SchweilRausbriiche,
Herzflattern, Harndrang, Herzrhythmusstorungen, Wahrnehmungsstoérungen, Zittern,
Nervositat und Schlafstérungen. Bei dauerhaftem regelmafRigen Gebrauch besteht die
Gefahr einer Abhangigkeit mit kdrperlichen Symptomen. Die Wechselwirkung zweier
oder mehrerer psychoaktiver Substanzen, also auch die von Koffein mit Kokain, ist
kaum einschatzbar und entspricht in der Regel nicht der Summe ihrer Einzelwirkungen.
Die Kombination unterschiedlicher aufputschend wirkender Substanzen belastet das
Herzkreislaufsystem stark, flihrt zu Temperaturanstieg und Flissigkeitsverlust - es
besteht eine erhohte Gefahr des Austrocknens.

Levamisol ist ein Anthelminthikum (wird in der Tiermedizin gegen Wurmbefall
eingesetzt), welches frilher auch in der Humanmedizin Anwendung fand. Als
Beimengung zu Kokain tritt die Substanz in den letzten Jahren gehauft auf.
Verschiedene Nebenwirkungen, die im Zusammenhang mit Levamisol berichtet
wurden, sind unter anderem: allergische Reaktionen (Schwierigkeiten beim Atmen,
Anschwellen der Lippen, der Zunge, des Gesichts) und Beeintrachtigung des zentralen
Nervensystems (z.B. Verwirrungszustande oder Bewusstlosigkeit, extreme
Miudigkeit). Die bedenklichste Nebenwirkung von Levamisol ist die Verdnderung des
Blutbildes, Agranulocytosis genannt. Im Zuge dieser kommt es zu einer Reduktion der
weillen Blutkdrperchen, was in weiterer Folge — auf Grund von Immunschwache — zu
lebensbedrohlichen Infektionen fiihren kann.
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Die Symptome die dabei auftreten konnen sind Schittelfrost, Fieber, Sepsis,
Schleimhaut-, Zungen- und Halsentziindungen, Infektion der oberen Atemwege,
Infektionen im Analbereich und oberflachliches Absterben von Hautarealen.

Die Wahrscheinlichkeit der Ausbildung einer Agranulozytose steigt unabhangig von
der aufgenommenen Dosis mit der Regelmalligkeit der Levamisol-Einnahme. Am
haufigsten tritt Agranulozytose auf, wenn Levamisol kontinuierlich 3-12 Monate
eingenommen wird. Es sind aber auch Falle bekannt, bei denen bereits nach weniger
als drei Wochen nach der ersten Levamisol-Einnahme die Erkrankung diagnostiziert
wurde.

Levamisol wird im Korper zu Aminorex verstoffwechselt. Aminorex hat eine
amphetaminartige Wirkung. Bei gleichzeitigem Konsum von Kokain kommt es zu einer
Wirkungsverlangerung, da die Wirkung von Aminorex einsetzt, wenn jene des Kokains
nachlasst. Studien zeigen jedoch klar, dass Aminorex das Risiko zur Entwicklung einer
pulmonalen Hypertonie (=lebensgefahrlicher Lungenhochdruck) erhoht. Das Risiko
besteht insbesondere bei wiederholtem Vorkommen von Aminorex im Korper. Der
Lungenhochdruck wird dabei beim Konsumieren nicht sofort festgestellt, sondern
kann sich unter Umstanden erst nach einigen Monaten in zunehmend eingeschrankter
korperlicher Leistungsfahigkeit, Kreislaufstérungen und Midigkeit auBern.

In welchem Ausmal sich Levamisol in Aminorex umwandelt und ob das regelmalige
Konsumieren levamisolhaltigen Kokains tatsachlich zu Lungenhochdruck fiihren kann,
ist gegenwartig nicht geklart. Zu bedenken gilt, dass eine pulmonale Hypertonie
(Lungenhochdruck) tédlich verlaufen kann.
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Phenacetin ist ein Aminophenol-Derivat und wurde zur Schmerzbehandlung und
Fiebersenkung verwendet. Wegen seiner karzinogenen und insbesondere
nierenschadigenden Wirkung in Kombination mit anderen Schmerzmedikamenten ist
dieses Arzneimittel seit 1986 nicht mehr im Handel. Phenacetin kann auch Erregung
und Euphorie ausldosen und wird wohl deshalb als Streckmittel eingesetzt.

Procain ist ein Lokalanasthetikum das in der Humanmedizin nur noch selten
verwendet wird. Hohere Dosen von nasal konsumiertem Procain kdnnen negative
Auswirkungen auf das Herzkreislaufsystem haben. Speziell bei Personen mit
Vorerkrankungen des Herzkreislaufsystems wird das Risiko fiir das Auftreten von
Herzrhythmusstorungen und einem Herzinfarkt durch Konsum von Procain deutlich
erhoht.
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